
Liebe Schülerinnen und Schüler, 

aus den Erfahrungen und Rückmeldungen der letzten Wochen haben wir Leitlinien für das Lernen 

zuhause entwickelt. Diese sollen dazu beitragen, dass ihr am Ball bleibt und wir das Beste aus dieser 

Zeit machen. 

Leitlinien für Schülerinnen und Schüler  

Loggt euch täglich (Mo-Fr) im Schulportal und – ab Klasse 8 zusätzlich - im Office-Portal ein. 

Bei Problemen mit dem Zugang zum Schulportal schaut auf die Homepage unter „Service und 

Kontakt”, „Schulportal Hessen“. 

Alle Aufgaben müssen im Schulportal in „Mein Unterricht“ zu finden sein. Klickt „erledigt“ an, wenn 

ihr eine Aufgabe fertig bearbeitet habt. 

Wenn ihr nicht ausdrucken könnt, schreibt eure Ergebnisse so auf, dass die Lehrkraft sie dennoch 

den Aufgaben zuordnen kann (Überschrift, Aufgaben abschreiben, Nummern angeben). 

Klassen 5 und 6: Gebt Aufgaben vor dem Abgabetermin bei der Fachlehrkraft ab, wenn ihr das selbst 

könnt oder euch jemand dabei helfen kann. Wie und bis wann steht im Kursbuch auf „Mein 

Unterricht“. Ihr solltet Eure Aufgaben abgeben.  

Ab Klasse 7: Gebt Aufgaben vor dem Abgabetermin bei der Fachlehrkraft ab. Wie und bis wann steht 

im Kursbuch auf „Mein Unterricht“.   

Klassen 5-10: Füllt den Wochenplan aus und schickt ihn am Ende der Woche eurer Klassenlehrkraft 

zu. 

Bei Problemen mit den Aufgaben wendet euch – falls nicht anders abgesprochen - über 

„Nachrichten“ an den Fachlehrer mit konkreten Fragen zu einzelnen Aufgabenstellungen. Natürlich 

müsst ihr aber vorher alles gut lesen. Ab Klasse 8 könnt ihr, wenn es im Office-Portal ein Team für das 

Fach gibt, auch dort Fragen stellen. 

Reagiert auf Nachrichten, die ihr bekommt, damit die Lehrkraft weiß, dass ihr sie gelesen habt. 

Sprecht erst mit Mitschülern und euren Eltern, wenn euch Aufgaben zu schwierig, zu umfangreich 

oder zu aufwendig erscheinen. Informiert dann die Fachlehrkraft selbst oder über die 

Klassensprecher oder bittet eure Eltern dies zu tun. 

 

 

  



Liebe Eltern, 

vielen Dank für Ihre Rückmeldungen der letzten Wochen. Um das Lernen von zuhause für alle 

leichter zu gestalten, haben wir Leitlinien entwickelt. Diese sollen dazu beitragen, dass Ihre Kinder 

am Ball bleiben, es aber für alle Beteiligten leistbar ist. 

 

Leitlinien für Eltern 

Teilen Sie der Klassenleitung mit, wenn ihr Kind erkrankt ist. 

Teilen Sie der Klassenleitung mit, wenn andere Gründe vorliegen, warum Aufgaben nicht gemacht 

und/oder eingereicht werden können.  

Fragen Sie am Ende der Woche bei Ihrem Kind nach, ob der Wochenarbeitsplan der Klassenleitung 

zugeschickt wurde (bis Freitag 18 Uhr). Unterstützen Sie dabei, falls notwendig. Der 

Wochenarbeitsplan kann auf der Startseite der Schulhomepage heruntergeladen werden.  

Unterstützen Sie, falls möglich, auch dabei, Aufgaben abzugeben, z.B. indem sie abfotografiert 

werden und dann über „Teilen“ per E-Mail an den Fachlehrkräfte geschickt werden oder probieren 

Sie die Upload-Funktion im Schulportal aus. Beachten Sie die Dateigröße. 

Checken Sie ihre Emails und die Startseite der Schulhomepage mehrmals die Woche, um wichtige 

Informationen der Schulleitung nicht zu verpassen oder auf Nachfragen von Lehrkräften zeitnah 

reagieren zu können. 

Fragen Sie beim Fachlehrer nach, wenn Aufgaben nicht leistbar erscheinen. Kriterien hierbei sind: 

• Druckaufwand nicht mehr als ca. 4 Seiten pro Hauptfach pro Woche, Nebenfächer eher 

weniger.  

• Verwendung von Materialien erforderlich, die Sie nicht zuhause haben 

• geforderte Internetrecherche ohne Angabe von Links bei Schülern der Klassen 5-7 

• zu umfangreiche Nutzung eines Computers  

• nach Abgabe der Aufgaben werden keine Lösungen zur Verfügung gestellt 

• Ihr Kind sitzt schon lange konzentriert an den Aufgaben und kein Ende ist in Sicht 

Gesundheit geht vor. Noten werden nach jetzigem Informationsstand nicht gemacht. Es geht um 

regelmäßiges Üben und „am Ball“ bleiben. Wenn Ihr Kind zu großen Druck empfindet, nehmen Sie 

die Unterstützung durch Klassenlehrkräfte und/oder die Schulsozialarbeit in Anspruch.  

Bei allen Fragen und Problemen gilt die Ihnen bekannte Vorgehensweise: Zuerst Kontakt zum 

Fachlehrer aufnehmen, dann gegebenenfalls zum Klassenlehrer, dann zur Stufenleitung und 

schließlich zum Schulleiter. 


